
“Charles-Edouard Jeanneret / Le Corbusier: 
Maison Blanche“ 
Die Präsentation für die Presse hat am Donnerstag, den 21. Juni 2007 in den
Räumlichkeiten der Villa Jeanneret-Perret, La Chaux-de-Fonds, stattgefunden.
Anwesend waren die Herausgeber und die Autoren sowie Komiteemitglieder 
der Association Maison Blanche (www.maisonblanche.ch).

Die “Maison Blanche” genannte Villa Jeanneret-Perret (1912) ist ein frühes
Meisterwerk Le Corbusiers. Er schuf dieses Gesamtkunstwerk aus Architektur,
Inneneinrichtung und Gartengestaltung für seine Eltern. Auf den ersten Blick 
scheint es in der Tradition des klassizistischen Bauens zu stehen, in den Details zeigt
sich aber der Übergang zu Le Corbusiers eigener architektonischen Formensprache.
Nach Jahren des Leerstands kaufte eine eigens gegründete Vereinigung das Gebäude
und setzte eine interdisziplinäre Kommission ein, die die Restaurierung durch den
Architekten Pierre Minder begleitete. Das Ideenlabor des jungen Le Corbusier wurde
wieder sichtbar gemacht, indem das Haus von seinen Überfassungen befreit und 
der Garten wieder in den Originalzustand zurückgeführt wurde. 
Die Realisierbarkeit der Maßnahmen wurde mit einer Machbarkeitsstudie aufgrund
von Befunden und archivarischen Studien sorgfältig abgeklärt. Dieses Material dient
nun mit den während der Bauzeit gemachten Entdeckungen, neuen Farbfotografien
und den genauen Rekonstruktionsplänen als Basis für diese 
prächtige Monographie.

Das Buch ist erhätlich bei der Maison Blanche 
und im Buchhandel.
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